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Ein vergessener Visionar

Warum Max Josef Metzger als Martyrer heute so aktuell ist.
Von Gebetsmann Hans Lipp — Teil 1

Uber viele Jahren haben vor allem Christen in Schopfheim und Pax Christi die Erinnerung an Max Metzger
wachgehalten. Im Jahr 2006 hat das Erzbistum Freiburg dann den diézesanen ,Informationsprozess Uber das
Leben und Martyrium des Dieners Gottes Max Josef Metzger” offiziell eréffnet. Nach dessen Abschluss im
Frahjahr 2014 sind mehr als 6000 Seiten an Dokumenten nach Rom gebracht worden. Fast genau 10 Jahre
spéter hat der Vatikan die Erlaubnis zur Seligsprechung gegeben. (dw — ebfr.de) Am 17. November wird Max
Josef Metzger im Miinster in Freiburg seliggesprochen. Der Gottesdienst wird auch im Internet (ibertragen.

Der Leitartikel erscheint aus rechtlichen Grinden nur
in der gedruckten Ausgabe.
Die Ausgabe kann kostenlos beim Buro des Mannerwerkes
angefordert werden.


romayseeharsesa
Maschinengeschriebenen Text
Der Leitartikel erscheint aus rechtlichen Gründen nur
in der gedruckten Ausgabe.
Die Ausgabe kann kostenlos beim Büro des Männerwerkes
angefordert werden.





Fortsetzung in der nachsten Ausgabe

Hans Lipp (geb. 1936) lebt in Freiburg
und ist Lindenbergbeter der Gruppe
Oberkirch II.

Er war ab 1971 Redakteur der Katho-
lischen Nachrichten-Agentur in Bonn
und ab 1983 in Freiburg. Autor von zwei
Taschenbuch-Biografien Uber Max Josef
Metzger. Die 2007 erschienene Biogra-
fie ,Max Josef Metzger — Prophetischer
Martyrer” enthélt auch eine kommentier-
te Auswahl von Gedichten und Liedern
Metzgers.

Wir danken Hans Lipp und dem Verlag
Herder flr die erteilte Abdruckerlaubnis.

Ersterscheinung des Artikels in
Herder Korrespondenz, Heft 7/2010.



Wann?
Montag, 09. Dezember 2024
19:00 Uhr Prasenz und Online

Veranstalter und Veranstaltungsort:
Katholische Akademie der Erzdi6zese Freiburg

Infos und Anmeldung liber: www.kmw-freiburg.de

TERMINANKUNDIGUNG
GroBer Mannertag

Wann?

Sonntag, 19. Januar 2025

mit Pater Fritz Kretz SAC geistl. Begleiter des
Kath. Mannerwerkes

10:30 Uhr Vortragssaal unter der Klosterkirche
12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Eucharistiefeier

Wo?
Gengenbach Mutterhaus der Franziskanerinnen

Anmeldung ab Januar 2025 mdoglich. Infos folgen!

Gebetsanliegen &n{oﬁ" Gebetsanliegen ﬁ\oﬁ‘
des Papstes N ‘52.5‘ des Papstes e oo

ol
und der Kirche und der Kirche LG'L

Fiir diejenigen, die ein Kind verloren haben
Wir beten, dass alle Eltern, die um einen verstorbenen
Sohn oder eine verstorbene Tochter trauern, in der
Gemeinschaft Unterstiitzung finden und vom trostenden
Geist den Frieden ihres Herzens erhalten.

Fiir Pilger der Hoffnung
Lasst uns beten, dass dieses Jubildum uns im Glauben
starkt und uns hilft, den auferstandenen Christus mitten in
unserem Leben zuerkennen und uns zu Pilgern der
christlichen Hoffnung zu machen.




Didzesanversammlung des Kath. Mannerwerkes
am 12. Oktober in Rastatt im Zeichen des Gebetswache Jubilaums 2025

Der Vorsitzende Johannes Hau-
ger begriBte 35 Obmanner zur
diesjahrigen  Diézesanversamm-
lung im Bildungshaus St. Bern-
hard. Die Versammlung hatte zwei
Schwerpunkte: den inhaltlichen Im-
puls von Dekan Bernhard Hesse
zum Thema Anbetung und die Pla-
nungen fur das Jubildum "70 Jahre
Gebetswache" im Jahr 2025.

Zu Beginn gedachte die Versamm-
lung der verstorbenen Gebets- und
Obmaénnern und im Besonderen
dem verstorbenen Ehrenprases
Robert Henrich und dem stell-
vertretenden Vorsitzenden Rudi
Schmidt.

Nach dem Vorstandsbericht, der
Aussprache und dem Finanzbe-
richt wurde die Entlastung des Vor-
standes und der Kasse erteilt.

Zum Vortrag war Dekan Bernhard
Hesse aus Kempten eingeladen.
Er hat einen Auftrag fur die charis-
matische Erneuerung und die eu-
charistische Anbetung im Bistum
Augsburg. Er unterstitzt Pfarreien,
die an 7 Tagen rund um die Uhr
eine Anbetung anbieten md&chten.
Er ermuntert die Anbetung wieder
verstarkt anzubieten — dieses Ge-
bet trAgt dazu bei, dass die Pfar-
reien wieder lebendiger werden.
Die Menschen dirfen sich hier von
der Gegenwart Gottes beschenken

und bestarken lassen. Es ist eine

Kraftquelle in unserer heutigen
Zeit, die Menschen verandert und
ihnen hilft.

Die Gebetswache auf dem Odili-
enberg im Elsass und auf dem Lin-
denberg sind zwei Orte, welche die
Idee der durchgehenden Anbetung
mit inspiriert haben. In Deutschland
gibt es immer mehr Orte, an denen
rund um die Uhr Anbetung stattfin-
det.

Die stille Anbetung vor dem Aller-
heiligsten, die Anwesenheit in der
Gegenwart Gottes wird fiir viele
Menschen wieder wichtig. Pfarrei-
en, die mit der Anbetung wieder
einen Neuanfang wagen, berich-
ten, dass sie zu Beginn noch nicht
genigend Menschen erreichen.
Mit der Zeit kommen jedoch zuneh-
mend mehr Interessierte dazu, so
Dekan Hesse.

Joachim Gutmann aus dem Mun-
stertal berichtete, wie in der Seel-
sorgeeinheit Minstertal wieder die
Anbetung begann und nun an sie-
ben Tagen rund um die Uhr stattfin-
det. In Wolfach ist man im Aufbau
hin zur Anbetung "24/7". (Weitere
Infos und Hilfen unter www.ewige-
anbetung.de)

Der Vorstand hat fir das Jubilé-
um der Gebetswache im Jahr
2025 einen Festgottesdienst mit

Erzbischof Stephan Burger am
Sonntag, den 20. Juli, geplant.
Fur dieses Jubildum wird eine Frie-
densglocke gegossen und auf dem
Lindenberg aufgestellt. Kinftig ist
vorgesehen, dass diese Glocke
von den Gebetsménnern einmal
am Tag gelautet wird.
Vor Ort soll im Jahr 2025 nach
Méglichkeit auch ein Dankgottes-
dienst zum 70jahrigen Jubildum
der Gebetswache gefeiert werden.
Die einzelnen Gruppen kénnen
sich dazu einen eigenen Termin
wahlen.
Im Anschluss an die Versammlung
wurden die neuen Obmaéanner vor-
gestellt und die bisherigen Obmaén-
ner verabschiedet. Die Gruppe Bad
Séckingen | wird kinftig von Mi-
chael Hikisch aus Murg geleitet,
Rolf Schwarz hat seine Aufgabe
abgegeben. Die Gruppe Lickenful-
ler wird kiinftig von Gerhard Fritz
aus Au am Rhein geleitet. Arno
Gerhart, der bei der Versammlung
anwesend war, wurde fur seine
langjahrige Tatigkeit als Obmann
vom Méannerwerk personlich ge-
dankt. Die Gruppe Dekanat Acher-
Renchtal wird nun von Peter Birk,
Oppenau geleitet. Er nahm die
GriBe und das Prasent fir Josef
Muller mit, der nun noch als Stell-
vertreter mitwirkt.

Rolf May-Seehars

Zitat aus dem Vortrag von Dekan Hesse: ,, Der Christ ist derjenige, der zur Anbetung fihig ist,

der in der Stille anbetet. Und aus der Stille anbetet. Und aus dieser Anbetung erwéchst dann

die Aktivitdt. Wir haben in diesem pragmatischen Jahrhundert ein wenig den Sinn fiir die

Anbetung verloren.” Papst Franziskus

Rolf May-Seehars, Joachim Gutmann, Johannes
Hauger und Dekan Bernhard Hesse (v.l.n.r,)

Johannes Hauger verabschiedet und dankt Arno
Gerhart fir seine langjéhrige Tétigkeit als Obmann.
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Dekanat Waldshut
Wallfahrt des KMW Klettgau-Wutdschingen nach Flieli14.-15. September 2024

Schon frlh am Morgen des 14.
Sept. trafen sich die 28 Wallfahrts-
teilnehmer/innen in der Michaels-
kirche in Kulssaberg-Rheinheim
zum Morgenlob und Reisesegen.
Mit Privatfahrzeugen machten wir
uns auf den Weg zu unserer jahr-
lichen Bruder-Klaus-Wallfahrt. Sie
stand in diesem Jahr unter dem
Leitwort: ,, Ge(h)zeiten”

In der Kirche Kerns, St. Maria Na-
men, in der Bruder Klaus getauft
wurde, trafen wir uns nach zwei-
stlindiger Anfahrt zur 1. Statio. The-
ma: Zeit fir mich - mein Leben im
Rhythmus der Zeit.

Eine kurze Anfahrt flihrte uns nach
Stalden-Schwendi bei Sarnen in
die Pfarrkirche Maria Immaculata
zur 2. Statio. Hier machten wir uns
Gedanken, welche Auswirkungen
hat die ,,Zeit mit anderen” auf mein
eigenes Leben. Ohne die ,Ande-
ren“ kdnnen wir nicht Uberleben.
Wir brauchen die Anderen war das
Fazit der 2. Statio

Die schneebedeckten Berge rings
um den Sarner See verrieten uns,
dass wir ohne Winterausristung
unsere geplante Kapelle fur die
3. Statio nicht erreichen konnten.
Die Kapelle von Schwendi-Kaltbad
liegt etwa 1500 m Gber dem Mee-
resspiegel. Die Umgebung hétte
sich fir die 3. Statio ,Zeit fir die
Schépfung® vortrefflich geeignet.
Wir mussten uns einen anderen
Treff suchen. So machten wir uns
auf den Weg nach Sachseln. In der
Grabkapelle von Bruder Klaus fan-
den wir einen ruhigen, wenn auch

Zweite Statio bei der Kirche Maria Immaculata in Stalden-Schwendi.

wenig geeigneten Ort, da ringsum
wenig ,Natur* zu sehen war. Uber-
all in der Schépfung kann man den
Spuren Gottes begegnen, man
braucht nur die notwendige Ruhe,
Geduld und Aufmerksamkeit. Der
Sonnengesang des Franz von As-
sisi ist hierfir ein Paradebeispiel.

Am spaten Nachmittag erreichten
wir das Ziel unserer Wallfahrt, die
untere Ranftkapelle in Flueli. Dort
beschaftigten wir uns in der 4. Statio
mit dem Schwerpunkt Zeit fir Gott.
Der Ort, wo ,Himmel und Erde
sich berlhren; wo Gott flr uns er-
fahrbar und erlebbar wird, ist nicht
unerreichbar ,am Ende der Welt{
sondern an dem Platz, an den Gott
mich gestellt hat. Gott ist erfahrbar,
dort wo ich stehe, wo ich lebe, wo
ich bin. Besonders deutlich fir die
Gottesbeziehung wird dies im Ge-
bet des Bruder Klaus: ,,Mein Herr
und mein Gott, nimm alles von mir,
was mich hindert zu dir. Mein Herr

und mein Gott, gib alles mir, was
mich férdert zu dir. Mein Herr und
mein Gott, nimm mich mir und gib
mir ganz zu eigen dir.“

Nach dem Abendessen im Hotel
Klausenhof und einem gemein-
samen Nachgebet in der Kapelle
des Hotels trafen wir uns an einem
stets ,wachsenden runden Tisch” -
bis alle Wallfahrer und Wallfahrerin-
nen Platz fanden — bei Apfelmost,
Wein und Bier zu einem geselligen
Abend.

Am Sonntag feierten wir nach dem
Morgenessen in der Pfarrkirche
von Sachseln den Gottesdienst mit.
Nach dem Mittagessen und dem
Pilgersegen mit einer Reliquie von
Bruder Klaus in der Fluelikapelle
machten wir uns voller Dankbarkeit
und bleibenden Eindricken wieder
auf den Heimweg.

Text und Fotos: Gerhard Zolg




Dekanat Rastatt — Seelsorgeeinheit Forbach
Friedenswallfahrt nach Flaeli

47 Méanner des Nordschwarzwalds,
darunter auch Manner der Ge-
betswache, reisten am 03.10.2024
nach Flueli zum Friedensheiligen
der Schweiz: Bruder Klaus

Eingeladen hatte die Seelsorgeein-
heit Forbach/Weisenbach-Gerns-
bach des Dekanats Rastatt. Das
Anliegen dieser Mannerwallfahrt
war der Frieden!

Ca. 20km von Flueli entfernt fanden
im Juni 2024 Friedenskonferenzen
auf dem Birgenstock statt. Die
Méanner ergénzten durch ihr Be-
ten, Singen und dem Besuch des
hl. Bruder Klaus in der Ranftkapelle
und der Wallfahrtskirche in Sach-
seln einen wichtigen Teil auf dem

Weg zum Frieden
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Pfr. Edgar Wunsch aus der Seel-
sorgeeinheit Biet erlduterte das
Wirken des Gebets durch die 50
Perlen des Rosenkranzes. Die
Kriegsparteien schieBen mit Waf-
fen oder mit Raketen, welche den
Menschen Unheil und Tod bringen.
Die ,,Gebetsperlen” bilden den Ge-
genpol — sie steigen ,zum Himmel*
zu unserem Herrn Jesus Christus.
Gott schenkt uns die innere Ruhe
und den ersehnten Frieden.

Pfr. Wunsch berichtete dartber hin-
aus, das er am 21.05.1996 in der
Ranft seine erste hl. Messe hielt.
Nach 28 Jahren war es ihm eine
Freude, an diesem Ort einen Bei-
trag zum Frieden zu leisten.

So verwandelte Pfr. Wunsch, der
Pfarrer mit Freude (Pfr.m.F.) die
mit schweren Anliegen belade-

L—1 ;mepeseg
BTH B
E;.._:HH'
'-r"‘ - r

= L

(g

nen Ménner in Pilger mit Freude
(P.m.F.).

Bereichert wurde die hl. Mes-
se, durch Pfr. Lukas Wehrle (SE
Batzenberg - Obere Mohlin), der
gleichzeitig nach Flueli gereist war.
Pfr. Wehrle berichtete von einem
weiteren Gnadenereignis durch
den hl. Bruder Klaus.

Der lange Pilgertag fand am Abend
einen freudigen Abschluss in ei-
nem Gasthaus in Bihl-Vimbuch.
Eine herzliche Einladung zur n&ch-
sten Pilgerreise der Méanner zum
HI. Bruder Klaus — am 03.10.2025!
Das Organisationsteam der Seel-
sorgeeinheit Forbach/Weisenbach-
Gernsbach!

Text und Foto: Harry Gerstner

Gruppenbild nach dem Gottesdienst in der oberen Ranftkapelle.

Gebetstag fiir

geistliche Berufe

31. Oktober

Wir beten um Frauen
und Ménner, die in
einem pastoralen
Dienst in der Kirche
mitwirken.

Gebetstag fiir
geistliche Berufe

05. Dezember

Wir beten fir Frauen

und Méanner, die in
caritativen Berufen in
der Kirche mitwirken.



Dekanat Hegau
Wallfahrtsausflug der Lindenberggebetsméanner Méhringen

Am friihen Morgen, den 12.09.2024
um 7:45 Uhr machten sich die Lin-
denberggebetsméanner mit Freun-
den aus der Umgebung mit ihren
Frauen auf zu ihrem Wallfahrts-
ausflug auf den ,Bussen? Nach der
BegruBung und dem Morgenlob im
Bus sind wir bei etwas kiihlen Tem-
peraturen aber trockenem Wetter
am Bussen, dem heiligen Berg
Oberschwabens angekommen.
Nach dem Aufstieg zur Wallfahrts-
kirche sammelten sich die 40 Pilge-
rinnen und Pilger vor dem Gnaden-
bild der schmerzhaften Muttergot-
tes zum geplanten Gottesdienst mit
Pfarrer Maier und Pater Jegani. In
seiner kurzen Ansprache zum Ta-
gesfest Marid Namen ging Pfarrer
Maier besonders auf das anspre-
chende Bild der Schmerzensmutter
in der Wallfahrtskirche ein.

~Alles Leid hélt sie umfangen* —
Maria hélt ihren toten Sohn in den
Armen. Maria ist die Identifikations-
figur fur Leidende und Trauernde.
Wir sind mit unserem Schmerz
nicht allein, sondern kénnen ihn mit
Maria teilen, ihn gemeinsam mit ihr
aushalten und Gott hinhalten. Am
Kreuz hat Jesus selber Maria sei-
nem Lieblingsjinger Johannes und
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Die Wallfahrtskirche St. Johann
Baptist auf dem Bussen - dem
heiligen Berg Oberschwabens.

damit der ganzen Kirche zur Mutter
gegeben. So haben in der konkre-
ten Weltsituation im GroBen und
im Kleinen die Christen Maria als
Mutter des Glaubens gefunden, die
sie und auch uns im Leid umfangen
mochte. Das Bild der Schmerzen
Mariens feiert nicht das Leid, son-
dern will helfen, es mit Marias Hilfe
besser zu ertragen und auszuhal-
ten. Das Bild mit der Schmerzens-
mutter lehrt uns bis heute: Mit Maria
kénnen wir lernen, unser eigenes
Leid mit den Augen des Glaubens
zu sehen, es in Verbindung zu brin-

gen mit Tod und Auferstehung Jesu
Christi. Wer anders kann uns dabei
besser helfen als Maria, seine und
unsere Mutter?

Eine der zwei Franziskanerinnen,
die noch auf dem Bussen beheima-
tet sind, flihrte nach dem Gottes-
dienst die Pilger durch die schlichte
aber doch beeindruckende Wall-
fahrtskirche.

Gestarkt nach dem Mittagessen
fuhrte uns der Weg zum Federsee,
wo wir uns in 2 Gruppen aufgeteilt
haben, um einiges Wissenswertes
Uber die Aufgabe des Naturschutz-
bundes und die Entstehung und
den Erhalt des Federsees zu er-
fahren. Beim Rundgang durch den
Wackelwald war so manchem Mit-
reisenden nicht mehr so wohl unter
den FiBen. Mit vielen Eindricken
und dem Erlebten kehrte die Reise-
gruppe dann wohlbehalten wieder
am Abend in Méhringen zuriick. Mit
dem Herzlichen Dank an alle Rei-
seteilnehmer und den geistlichen
Begleitern Pfarrer Maier und Pater
Jegani ging eine wunderschéne
Wallfahrt zu Ende.

Text und Fotos: Georg Werner

Nach dem Gottesdienst erhielten die Wallfahrer eine Flihrung durch die ortsanséssigen Schwestern mit Erlduter-
ungen zum Wallfahrtsort auf dem Bussen.



Schonstattmanner Oberkirch
Gedenken an Pater Reinisch und Eucharistiefeier

Die Teilnehmer der Blindismesse bei der anschlieBenden Statio an der

Marienkapelle.

Am Bindnistag 18.8. feierte die
Schoénstattbewegung und Gaste
um 19.00 Uhr in der Hauskapelle

Eucharistie mit 60 Frauen und Mén-
nern. Zelebrant war der Standes-
leiter der Schonstatt-Mannerliga
Pfarrer Michael Dafferner, Gen-
zach-Wyhlen mit Musiker Andreas
Blasen an der Orgel und am Akkor-
deon. Die Schénstatt-Manner der
Franz Reinisch Gruppe Oberkirch
beteiligten sich an der Gestaltung.
In seiner BegriBung erinnerte der
Zelebrant an die hohen Festtage
im Umfeld des 18. August: so z.B.
das Taborfest, der Festtag Maria
Himmelfahrt und auch der Gedenk-
tag zum 82. Todestag von Pater
Reinisch. Manfred Schemel und
Hansjérg Meidinger von der Rei-
nisch Gruppe Oberkirch erinnerten
an die 38. Tageswallfahrt am 5. Mai
2024, die auf den Marienberg in
Schonstatt-Vallendar stattgefunden
habe. Der Besuch im Urheiligtum
im Rahmen dieser Wallfahrt ha-
ben auch eine Verbindung flr Pater
Reinisch geschaffen, fur den die
Gnadenkapelle der Dreimal Wun-
derbaren Mutter von Schoénstatt
eine zentrale Rolle gespielt habe.
Fur seine Entscheidung als Pallotti-
ner und Mitglied der Schénstattbe-
wegung den Fahneneid auf Hitler

zu verweigern, habe er an diesem
Ort Hilfe erfahren.

In der Ansprache bezog sich Pfar-
rer Dafferner auf die Jahresparolen
der Schoénstattbewegung und der
Schénstatt- Mannerliga, er ging auf
die japanische Kunst des Kintsugi
ein. Zerbrochenes Porzellange-
schirr wird mit Kleber mit wertvollen
Metallpartikeln wieder neu zusam-
mengefigt. Wenn wir dieses Bild
auf die Gottesmutter Maria und den
Pallottiner-Pater Franz Reinisch an-
wenden, dann sind sie beide voll-
endete und wertvolle GefaBe in der
Hand Gottes. Sie sind durch Gottes
Gnade und Liebe vollendet und im
ewigen Leben im Himmel ange-
kommen.

Im Anschluss an den Gottesdienst
pilgerten die Gottesdienstbesucher
sowohl zur Marienkapelle, wo das
Liebesblndnis bekraftigt wurde, die
Krugpost verbrannt, als auch zur
Gedenk-Stele, an der in besonde-
rer Weise an Pater Franz Reinisch
erinnert wurde. Giinter Kiinstel
verwies dort auf das Spruchband
sNichts ohne dich — nichts ohne
uns? Nichts gehe ohne den Drei-
faltigen Gott und die Gottesmultter,
aber auch nichts ohne die mensch-
lichen Werkzeuge und Mitarbeiter
wie z.B. Pater Franz Reinisch. Rei-
nisch sei seinem Gewissen und
seinem personlichen Ideal folgend
aufs Ganze gegangen, gehalten im
Liebesbilindnis. Mit Reinischs ,Ster-
belied” ,Du bist das gro3e Zeicheny
ein an Maria gerichteter Lobgesang
auf die innere Freiheit und Wirde
des Menschen den der zum Tode
verurteilte, kurz vor seiner Hinrich-
tung im Gefangnis geschrieben
hatte, endete die Blndnisfeier im
Oberkircher Di6zesanzentrum. Jo-
sef Danner bedankte sich bei Ze-
lebrant Herrn Pfr. Dafferner, Herrn
David Blasen fur die musikalische
Begleitung und Schwester Magda-
lyn fir das Richten und Dank an
Alle, fir Ihr Mitbeten und Mitfeiern.

Text: Josef Danner
Fotos: Manfred Schemel

Die Ménner der Franz-Reinisch-Gruppe zusammen mit Pfr. Dafferner.



Kath. Mannerwerk Tuttlingen-Spaichingen
Tiefgehende Eindriicke - Pilgerfahrt nach Altétting

Eine stattliche Pilgergruppe mach-
te sich auf Einladung des Katholi-
schen Ménnerwerks im Dekanat
Tuttlingen-Spaichingen auf den
Weg zum groBBen deutschen Mari-
enwallfahrtort nach Altétting in Bay-
ern.

Mit dabei der Préses Pfarrer
Maurice Stefan und Dekanats-
referent Hans-Peter Mattes, der
die Wallfahrt leitete und bereits auf
dem Weg tiefgehende Impulse gab.
In Altétting, bei der Gnadenmutter,
angekommen, ging es unter sach-
kundiger Fuhrung zuné&chst zur
Gnadenkapelle mit der Schwarzen
Madonna und dem Rundgang um
die Kapelle mit den vielen Votivta-
feln.

Von der Stiftskirche ging es zum
~Bruder Konrad“ im Kapuziner Klo-
ster mit Informationen zu dem Le-
ben des Heiligen. Die imposante
Anna Basilika im neuen Glanz run-
dete die Fihrung ab.

Hans-Peter Mattes gestaltete in der
Bruder Konrad Kirche am Abend
eine Andacht mit der Pilgergruppe.
AnschlieBend nahm die Pilgerfami-
lie an der imposanten Lichterpro-
zession teil.

Am Sonntagmorgen waren schon

viele Pilger um 6:00Uhr frah in der
Gnadenkapelle.

In der St. Anna Basilika fand um
10:00Uhr die groBe Eucharistiefei-
er statt, bei der auch Pfarrer Mauri-
ce Stefan mitzelebrierte.
Beeindruckend fir die Pilger aus
dem Dekanat waren die vielen
Menschen aller Altersgruppen, die
an den Gottesdiensten in Altétting
teilnahmen.

Bei der Ruckfahrt machte die Pil-
gergruppe noch Station in Lands-
berg am Lech, eine interessante
Stadtfihrung rundete das Pro-
gramm der Gruppe ab.

Bernhard Schnee dankte beim
Abendessen in Ummendorf allen
fir das gute Gelingen dieser Wall-
fahrt.

Text und Foto: Bernhard Schnee

Samstag, 30. November um 14:00 Uhr

<

SnirTess Kunsris Hicsa

Hotel Sankt Elisabeth, Kloster Hegne

Referent Domkapitular em. Wolfgang Sauer
Der Nachmittag endet mit der Vorabend Messe
zum ersten Advent und einem gemeinsamen

Abendessen.

Anmeldung erforderlich bis 25. November
bei Willy Lauber 07531-955769
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Dekanat Schwarzwald-Baar

Marsch fur das Leben in Koln mit vielen Teilnehmern

In KéIn-Deutz haben sich mehr
als 3000 uberwiegend junge Men-
schen und viele Eltern mit ihren
Kindern flr den Schutz des unge-
borenen Lebens zu einem Marsch
fur das Leben versammelt. Dane-
ben kamen auch Abtreibungsgeg-
ner zusammen, die lautstark fir ein
Recht auf Abtreibung demonstrier-
ten. Laut Polizei gab es keine hef-
tigen Konfrontationen der beiden
Demonstrationsgruppen. Die Poli-
zei hatte die Stérungsversuche der
Abreibungsgegner verhindert.

Den vielen Besuchern in Kéln, die
zur Demo fUr den Lebensschutz ge-
kommen waren, hat sich die Stadt
mit einem herrlichen Sommertag
prasentiert. Unter den Teilnehmern
war auch eine Reisegruppe aus
der Region Villingen-Schwennin-
gen. Die Fahrt mit der Bahn hat
das Katholische Mannerwerk im
Dekanatsbezirk Villingen organi-
siert. Nach der Ankunft in Kéln ging
es zunachst zur Besichtigung des
Kélner Doms und anschlieBend
machte man sich auf den Weg
zur Kundgebung auf der anderen
Rheinseite in Kéln-Deutz. Das Mot-
to war: ,Gib denen eine Stimme,
die keine haben? Veranstalter war
der Bundesverband Lebensrecht
(BVL) und deren Jugendorganisati-
on, ein Zusammenschluss von 15
Lebensschutzorganisationen.

Dieser Marsch fiur das Leben in
KdéIn zeigten einmal mehr, worum
es im Lebensrecht geht: Um In-
klusion, um den Schutz von Men-
schen am Anfang und Ende ihres
Lebens, um die Hilfe fur bedrangte
und bedrohte Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen.

Bei der Kundgebung auf dem
Werftgelédnde in Koéln-Deutz wur-
de gefordert, den ,Kleinsten® eine
Stimme zu gegeben. Es ist doch
eine wunderbare Sache, ein Kind
aufwachsen zu sehen. Bereits von
Anfang an ist es bereits ein Kind im
Mutterleib mit einer Seele. Abtrei-
bung und Euthanasie sind der fal-
sche Weg. Ideologie tut der Gesell-
schaft nicht gut. AuBerdem wurde
gefordert, dass auch die Bischéfe
mehr als bisher die Lebensrettung
unterstitzen und sich &ffentlich be-
kennen sollten. Fir den anwesen-
den Kélner Weihbischof Domini-
kus Schwaderlapp ist das Leben
ein Geschenk Gottes und muss ge-
schitzt werden. Ein GruBwort zum
Marsch sandte der Papst-Botschaf-
ter in Deutschland, Nuntius Niko-
la Eterovic: ,Beim Marsch flr das
Leben verbinden sich Menschen
guten Willens aus unterschiedli-
chen Religionen, Konfessionen,

Weltanschauungen und politischen
Strdbmungen zu einem friedlichen
Statement:

Jeder ist gewollt, jeder ist ge-
liebt, jeder ist gebraucht!“

Dann machte sich die vielen Teil-
nehmer bei einer super guten Stim-
mung auf den Weg Uber die Rhein-
briicke zur Koélner Altstadt und
anschlieBend wieder zurick. Am
Wegrand positionierten sich immer
wieder lautstark Gegendemonstra-
tion, doch diese konnten mit ihren
aggressiven Parolen die gute Lau-
ne der Menschen, die sich fir den
Lebensschutz auf den Weg mach-
ten, nicht verderben.

Die Lebensschiitzer hielten Trans-
parente in den Handen, auf denen
beispielsweise stand: "Mama, ich
liebe dich, liebe mich auch” oder
sEchte Méanner stehen zu ihren
Kindern“ oder ,Leben begleiten
und nicht beenden® oder ,Jedes
Leben z&hlt“ oder ,Jeder Mensch
ist ein Wlrden-Trager® Erfreulicher-
weise merken immer mehr Men-
schen, dass durch die Zunahme
der Abtreibungen in Deutschland
viel auf dem Spiel steht. Es ist wi-
dersinnig, wenn Parteien flr mehr
sogenannte Kinderechte k&mpfen
und gleichzeitig den ,Kleinsten®
und ,Ungeschutzten“ ungeborenen
Kindern kein Eintrittsrecht in dieser
Welt schenken wollen.

Text und Foto: Johannes Hauger

Beim "Marsch fir das Leben" in KéIn haben sich mehr als 3000 Uiberwie-
gend jingere Teilnehmer zu einer Demo versammelt, um die Offentlich-
keit auf das Unrecht der Abtreibung aufmerksam zu machen und auch

gegen alle anderen Angriffe des menschlichen Lebens.
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Lindenbergplakette fur Ludwig Fortsch
Dekanat Bruchsal - Gebetsgruppe St. Peter Huttenheim und Freunde

Die Gebetsgruppe war mit 17 Teilnehmern vom 14.-21. Septem-
ber 2024 auf dem Lindenberg zur Gebetswache. In diesem Jahr
durften wir unseren Gebetsmann Ludwig Fértsch fir seine
25. Teilnahme bei der Gebetswache auf dem Lindenberg eh-
ren. Seit 1993 war Ludwig regelméaBig auf dem Lindenberg zur
Anbetungswoche. Auch in seiner Heimatgemeinde Huttenheim
ist ihm die Anbetung ein grof3es Anliegen. Bei der monatlichen
Anbetung am Herz-Jesu Freitag in Huttenheim nimmt Ludwig
nach Mdoglichkeit teil.

Mit anerkennenden Dankesworten Uberreichte der Referent des
KMW Rolf May-Seehars dem Geehrten eine Ehrenurkunde
und die Lindenbergplakette. Den Dank der Gebetsméanner
Uberbrachte Obmann Richard Herberger, der in seiner Laudatio
die angenehme und sachliche Art des Geehrten betonte, der
auch viele Jahre im Huttenheimer Kirchenchor mitwirkte. Er
Uberreichte ein besonderes Prasent, eine Abendmahl-lkone
des Huttenheimer Kinstlers und Buchautors Helmut Haffner
und winschte dem Jubilar, der im kommenden Jahr seinen 90.
Geburtstag feiern darf, weiterhin Gesundheit, Wohlergehen und
Gottes reichen Segen flr ihn und seine Familie.

Text: Richard Herberger

Der geehrte Ludwig Fértsch Mitte, Referent
Rolf May-Seehars rechts und Obmann
Richard Herberger links.

Dekanat Sigmaringen-MeBkirch

zum Dekanatsmannertag

Am Sonntag, den 3. November 2024 findet in Benzingen
der diesjahrige Dekanatsmannertag des kath. Manner-
werks, statt.

Um 14:00 Uhr hélt Diakon Werner Eisele aus Neufra in
der Pfarrkirche eine feierliche Andacht mit Predigt.

AnschlieBend treffen sich die M&anner mit inren Frauen im
Gasthaus Sternen zu Kaffee und Kuchen. Pallotinerpater
Fritz Kretz, geistlicher Leiter des kath. M&nnerwerks in der
Erzdi6zese Freiburg wird in einem Vortrag zum Thema
,Kirchliche Soziallehre und die politische Realitat in der
heutigen Zeit“ referieren und berichten. Hierzu ist die Be-
volkerung herzlich eingeladen.

Hierzu wird herzlich eingeladen.
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Gebetswache auf dem Lindenberg Wous Maria Lindenbery

Das Gebet um Frieden und die eucharistische Anbetung stehen im Mittelpunkt. ot Peter im Schwarzwald

Im letzten Jahr kamen 840 Manner auf den Lindenberg. Hier veréffentlichen wir die Gebetsgruppen far
das Jahr 2024. Fur einzelne Wochen kénnen sich gerne noch Interessierte im Diézesanblro oder bei
den Obmannern melden. Tel. 0761-5144-309

26.10.-02.11. Bezirk Bregtal Hartmut Elmerich
02.11.-09.11. Dekanat Freiburg Hubert Fischer
09.11.-16.11 Dekanat Hegau-Mohringen Georg Werner
16.11.-23.11 Offene Gruppe Werner Klausmann

Gebetsmanner, die ihren Beitrag fiir die Gebetswache per Uberweisung tétigen, verwenden bitte
folgende Bankverbindung:

Kath. Mannerwerk Freiburg, IBAN DE19 6805 0101 0002 0261 30, Sparkasse Freiburg
Verwendungszweck: Beitrag Gebetswache bitte angeben und den Namen der Gruppe.

Die Termine der Gebetswache flir das Jahr 2025 sind auf unserer Internetseite abrufbar:
www.kmw-freiburg.de/gebetswache-lindenberg/betergruppen

,Ihr habt jetzt Trauer, aber 1ch werde Euch wiederse-
hen und Euer Herz wird sich freuen® jon. 16,22

Wir gedenken unserer Verstorbenen, die dem Katholischen
Mannerwerk verbunden waren und viele von ihnen waren
immer wieder bei der Gebetswache der Manner auf dem
Lindenberg dabei.

Freitags beten wir bei der Eucharistiefeier auf dem
Lindenberg fir unsere Verstorbenen.

Daniel Brotz, Villingen-Schwenningen
Rudolf Schneider, Bad Sackingen
Rudi Schmidt, Buchenbach

Hermann Weismann, Oberrimsingen

Wallfahrtskirche Maria Lindenberg
Wallfahrtstag 2024

Sonntag, 08. Dezember
Marid Empfangnis

08:30 Uhr  Eucharistiefeier
11:00 Uhr  Eucharistiefeier

Herz-Jesu-Freitag 2024

Freitag, 06. Dezember
19:30 Uhr  Eucharistiefeier
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TERMINE

NOVEMBER

Fr. 01.11.2024, 18:30 Uhr
Dekanat Bruchsal
Herz-Jesu-Freitag
Seelsorgeeinheit
Oberhausen-Philippsburg
St. Peter, Huttenheim

Mo. 04.11.2024, 19:00 Uhr
Dekanat Kraichgau
Eucharistische Anbetung
jeweils am ersten Montag
im Monat

St. Martin, Meckesheim

Mi. 06.11.2024, 18:00 - So.
10.11.2024, 13:00 Uhr
Schonstattmdnner Oberkirch
Exerzitien fir Manner
LZuversichtlich den Quellen
Raum schaffen® mit Pfarrer
Michael Dafferner

Anmeldung:

Schoénstatt — Zentrum Marienfried
Bellensteinstral3e 25

77704 Oberkirch

Tel. 07802-9285-0

Do. 07.11.2024, 18:00 - 22:00 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell

Eucharistische Anbetung

mit Rosenkranzgebet

um geistl. Berufungen, heilige
Familien und pers. Anliegen

St. Laurentius,

Markelfingen

Mo. 11.11.2024, 18:00 Uhr
Dekanat Endingen-Waldkirch
Bezirk Kaiserstuhl

Rosenkranz

St. Pankratius, Burkheim

Mo. 11.11.2024, 19 :30 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell

Gebetsabend

mit eucharistischer Anbetung und
Segen, St. Laurentius,
Markelfingen

Mi. 13.11.2024, 15:00 Uhr
Dekanat Offenburg-Kinzigtal
Bezirk Kinzigtal
Gebetsstunde der
Lindenberggruppe, St. Georg,
Berghaupten
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Mi. 13.11.2024, 17:00 Uhr
Dekanat Heidelberg-Weinheim
KMK Dossenheim

Betstunde der Manner

St. Pankratius, Dossenheim

Do. 14.11.2024, 09:00 Uhr
Dekanat Schwarzwald-Baar
Gebet/Meditation flir den Frieden
mit eucharistischer Anbetung

fur die Menschenwdirde,
Gerechtigkeit, fir die

Familien und persénlichen
Anliegen, St. Ulrich,
VS-Obereschach

Do. 14.11.2024, 14:30 Uhr
Dekanat Bruchsal
Méannerbetstunde in der
Klosterkirche Waghéausel

anschl. gemutliches Beisammen-
sein im Augustinus-Saal
Klosterkirche Waghéausel

Do. 14.11.2024, 18:30 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell
Eucharistische Anbetung

St. Gallus Radolfzell-Méggingen

So. 17.11.2024, 14:00 Uhr
Dekanat Tauberbischofsheim
Obmannertreffen

im Dekanat Tauberbischofsheim
Lauda, Gasthof Goldener Stern

Mo. 18.11.2024, 17 :30 Uhr
Dekanat Karlsruhe

Gebetsstunde der Lindenbergbeter
17:30 Uhr Eucharistiefeier anschl.
Gebetsstunde bis 19:00 Uhr

St. Stephan, Karlsruhe

Mi. 20.11.2024, 11:00 Uhr
Dekanat Neustadt

Maria Lindenberg
Gedenkgottesdienst fir den
verstorbenen Obmann Rudi
Schmidt, der Gruppe
"Rund um den Lindenberg"

Mo. 25.11.2024, 18:00 Uhr
Dekanat Schwarzwald-Baar
Meditation und eucharistische
Anbetung

Stille Anbetung anschl. Gebet
fur das Leben

Mdunster Unserer lieben Frau,
Villingen

Mo. 25.11.2024, 19 :30 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell

Gebetsabend

mit eucharistischer Anbetung und
Segen

St. Laurentius, Markelfingen

Sa. 30.11.2024, 18 :30 Uhr
Dekanat Waldshut

Bezirk Waldshut

Gebetsabend

euchar. Anbetung und HI. Messe
Kloster Marienburg,
Wutdschingen-Ofteringen

DEZEMBER

Mo. 02.12.2024, 14:00 Uhr
Dekanat Mannheim
Eucharistische Anbetung
anschl. Treffen mit Kaffee und
Kuchen

Maria Hilf, Aimenhof

Mo. 02.12.2024, 19:00 Uhr
Dekanat Kraichgau
Eucharistische Anbetung
jeweils am ersten Montag im
Monat

St. Martin, Meckesheim

Di. 03.12.2024, 18:00 Uhr
Dekanat Heidelberg-Weinheim
KMK Dossenheim
Adventsfeier

Eucharistiefeier in der Kirche
anschl. im Pankratiusraum

St. Pankratius, Dossenheim

Do. 05.12.2024, 18:00 - 22:00 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell

Eucharistische Anbetung

mit Rosenkranzgebet

um geistl. Berufungen, heilige
Familien und pers. Anliegen

St. Laurentius,

Markelfingen

Fr. 06.12.2024, 18 :30 Uhr
Dekanat Bruchsal
Herz-desu-Freitag
Seelsorgeeinheit
Oberhausen-Philippsburg
St. Peter, Huttenheim


https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3488775-herz-jesu-freitag/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3430913-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3392142-exerzitien-fuer-maenner/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3468415-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3630473-rosenkranz/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3673946-gebetsabend/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3786381-gebetsstunde-der-lindenberggruppe/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3786381-gebetsstunde-der-lindenberggruppe/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3471192-betstunde-der-maenner/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3596882-gebet-meditation-fuer-den-frieden/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3390028-maennerbetstunde-in-der-klosterkirche-waghaeusel/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3390028-maennerbetstunde-in-der-klosterkirche-waghaeusel/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3325977-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3215468-obmaennertreffen/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3599810-gebetsstunde-der-lindenbergbeter/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3596865-meditation-und-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3596865-meditation-und-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3673947-gebetsabend/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3486724-gebetsabend/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3474600-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3430914-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/2649159-adventsfeier/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3488776-herz-jesu-freitag/?vt=1&cb-id=12085929

Sa. 07.12.2024, 08:25 - 18:00 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell
Eucharitischer Anbetungstag
8:25 Uhr Rosenkranz

9:00 Uhr Eucharistiefeier
anschl. Anbetung
Beichtgelegenheit bis

ca. 12:00 Uhr

15:00 Uhr Barmherzigkeits-
rosenkranz

17:00 Uhr gestaltete Anbetung
St. Laurentius, Markelfingen

So.08.12.2024, 12:00 Uhr
Dekanat Kraichgau
Eucharistische Anbetung
Gnadenstunde

St. Martin, Meckesheim

So. 08.12.2024, 18:00 - 19:30 Uhr
Dekanat Waldshut

Bezirk Klettgau-Wutachtal
Eucharistische Anbetung

Kloster Marienburg,
Wutdschingen-Ofteringen

Mi. 11.12.2024, 17:00 Uhr
Dekanat Heidelberg-Weinheim —
Betstunde der Manner

St. Pankratius, Dossenheim
Katholischer Mannerkreis
Dossenheim

Do. 12.12.2024, 09:00 Uhr
Dekanat Schwarzwald-Baar
Stille Anbetung

St. Ulrich, VS-Obereschach

Do. 12.12.2024, 14:30 Uhr
Dekanat Bruchsal
Méannerbetstunde in der Kloster-
kirche Waghéausel

anschl. gemitliches Beisammen-
sein im Augustinus-Saal
Klosterkirche Waghéausel

Fr. 13.12.2024, 18:30 Uhr
Dekanat Konstanz
Anbetungsabend

Beginn mit der Eucharistiefeier
anschl. Ewige Anbetung

bis 22:00 Uhr.

Gemeindesaal Maria-Hilf,
Konstanz

Mo. 16.12.2024, 17:30 Uhr
Dekanat Karlsruhe

Gebetsstunde der Lindenbergbeter
17:30 Uhr Eucharistiefeier anschl.
Gebetsstunde bis 19:00 Uhr

St. Stephan, Karlsruhe

Mo. 16.12.2024, 19:30 - 20:45 Uhr
Dekanat Konstanz

Bezirk Radolfzell

Gebetsabend mit eucharistischer
Anbetung und Segen

St. Laurentius, Markelfingen

Sa. 28.12.2024, 17:00 - 18:00 Uhr
Dekanat Heidelberg-Weinheim
KMK Dossenheim
Anbetungsstunde der
Gebetswache

Ewige Anbetung

St. Pankratius, Dossenheim

So0.29.12.2024, 14:30 Uhr
Dekanat Endingen-Waldkirch
Bezirk Kaiserstuhl
Jahresabschluss

Treffen mit Kaffee und Kuchen,
Weihnachtslieder singen und
Abendessen

Sonne, Jechtingen

Mo. 30.12.2024, 18:00 Uhr
Dekanat Schwarzwald-Baar
Meditation und eucharistische
Anbetung

Stille Anbetung anschl. Gebet
flr das Leben

Mdunster Unserer lieben Frau,
Villingen

Mo. 30.12.2024, 18 :30 Uhr

Dekanat Heidelberg-Weinheim

KMK Dossenheim

Jahresschlussversammlung der

Méanner

Versammlung im Pankratiusraum

St. Pankratius,
Dossenheim

Di. 31.12.2024
Dekanat Konstanz
Bezirk Radolfzell

21:00 Uhr - 22:50 Uhr eucharisti-

sche Anbetung mit Segen
23:00 Uhr Eucharistiefeier
mit Predigt,

St. Laurentius, Markelfingen

Berichtigung zum Bericht ,,Wallfahrt nach Birnau“ Ausgabe 9/2024
Die Fuhrung in der Wallfahrtskirche wurde durch Pallotinerpater Konrad Schultis durchgefihrt.
Er lebt in der Hausgemeinschaft St. Josef, Hersberg.
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https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3673956-eucharitischer-anbetungstag/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3430916-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/2441528-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3471193-betstunde-der-maenner/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3596883-stille-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3390030-maennerbetstunde-in-der-klosterkirche-waghaeusel/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3390030-maennerbetstunde-in-der-klosterkirche-waghaeusel/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/2954540-anbetungsabend/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3599811-gebetsstunde-der-lindenbergbeter/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3476674-anbetungsstunde-der-gebetswache/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3476674-anbetungsstunde-der-gebetswache/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/2904753-jahresabschluss/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3596866-meditation-und-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/3596866-meditation-und-eucharistische-anbetung/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/2649152-jahresschlussversammlung-der-maenner/?vt=1&cb-id=12085929
https://www.kmw-freiburg.de/veranstaltungen/detail/termin/id/2649152-jahresschlussversammlung-der-maenner/?vt=1&cb-id=12085929




